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Nach zwei Fronten
Soviel die jetzt allmählich reger in Fluß kommenden

Wahlvorbereitungen erkennen laſſen werden ſich die
kommenden Wahlen unter parteipolitiſchen Geſichtspunkten
vollziehen die doch erheblich abweichen von den Voraus
ſetzungen die man vor einigen Monaten noch bezüglich der
Geſtaltung der Wahlbewegung hegen zu dürfen

laubte Der ſchöne Traum von einem gemeinſamen Vor
ehen aller wahrhaft liberalen Elemente für deſſen Ver

wirklichung die innerpolitiſche und wirtſchaftliche Zeitlage
diesmal ſo günſtig war wie es kaum jemals wieder der
Fall ſein dürfte iſt in Nichts zerſtoben ſeit dem Hinüber
ſchwenken der Nationalliberalen in das Lager der Hoch
ſchutzzöllner gelegentlich des Antrags Kardorff iſt dieſe
Partei für den Liberalismus endgültig verloren und ſelbſt
das Beſinnen auf ihre große e das bisweilen
aus den Reden nationalliberaler Abgeordneter wie Prof
Dr Friedberg Dr Krauſe und anderer im preußiſchen
Landtage herausklingt vermag die Hoffnung nicht wieder
zu erwecken daß es in abſehbarer Zeit doch noch einmal zu
einer ſtreng reinlichen Scheidung zwiſchen liberaler und
konſervativer Weltanſchauung auch in parteitaktiſcher Hinſicht
kommen werde Schon ein Blick in die Wahlkreiſe in
denen die einzelnen Parteien bereits ihre Stellung für die
kommenden Wahlen feſtgelegt haben läßt das unzweifelhaft
erkennen Bei den zollpolitiſchen Verhandlungen im Reichs
tage iſt der Mantel der nationalliberalen Fraktion nach der
Seite der Konſervativen und Agrarier gefallen und nun
muß auch der Herzog die Partei im Lande nach Jn
NaumburgWeißenfels in DeſſauZerbſt in Wei
mar um nur einige Wahlkreiſe unſerer näheren en
zu nennen und auch in manch anderem Wahlkreiſe noch
haben die Nationalliberalen beſchloſſen gemeinſam
mit den auf der äußerſten Rechten ſtehenden
Parteien zu operieren und in allen Fällen richtet ſich
dieſes angeſichts der gegenwärtigen Situation ganz un
natürliche Kartell direkt gegen den Freiſinn der entweder
die betreffenden Wahlkreiſe inne hat oder doch die einzige
Partei iſt durch deren Unterſtützung es eventuell gelingen
könnte die Kreiſe der Sozialdemokratie zu entreißen

Es läßt ſich vorausſehen daß die Neuwahlen unter ſolchen
Umſtänden Ueberraſchungen zeitigen werden an die man
jetzt ſchon wohl kaum zu denken geneigt iſt Glauben die
Nationalliberalen davon abſehen zu können und zu ſollen
in Wahlkreiſen in denen es ſich nur darum handeln kann
ob ein Sozialdemokrat oder ein Freiſinniger das Mandat
erhält den letzteren zu unterſtützen dann liegt für den Frei
ſinn natürlich auch keinerlei Veranlaſſung vor dort wo
Nationalliberale und Sozialdemokratie ſich den Sieg ſtreitig
machen ſich zu Gunſten der erſteren zu engagieren vielmehr
wird er es ihnen überlaſſen müſſen ſich aus eigenen Kräften
zu behaupten zu ſuchen Unſere derzeitigen inner und
parteipolitiſchen Verhältniſſe ſind eben nicht dazu angetan
der Weitherzigkeit und Selbſtloſigkeit Raum zu gebenWer durch en taktiſches Verhalten indirekt den Sieg der

Sozialdemokratie r wird vom Freiſinn genau ſo
als Gegner betrachtet werden müſſen wie die
Sozialdemokratie und daraus ergibt ſich daß der
Freiſinn bei den bevorſtehenden Wahlen genötigt ſein dürfte
ſeine Poſition im Lande und im Volke vollſtändig aus
eigenen Kräften zu verteidigen daß er den Kampf nach
zwei Fronten hin führen muß deren eine von der ſozial
demokratiſchen Maſſe deren andere von der nationalliberal
konſervativ agrariſchen Koalition zu der dort wo das
Zentrum keinen Boden hat auch noch dieſes ſich geſellen
dürfte gebildet wird

Nach zwei Fronten kämpfen zu müſſen behaupten übrigens
trotz ihrer in flotter Entwicklung begriffenen Verbrüderungs
politik nach rechts hin auch die Nationalliberalen Wenigſtens
kann man dieſe Behauptung heute in der Natl Korreſp
Aſen die als Gegner ihrer Partei bei den Neuwahlen einer
eits die Sozialdemokraten andererſeits das Zentrum und
Re Ultras des Bundes der Landwirte bezeichnet Es iſt
Anigermaßen auffällig daß das offizielle Parteiorgan dabei
mit keiner Silbe derjenigen Parteien Erwähnung tut die
rn beiden Polen ſich bewegen und man könnte
aſt zu der Annahme neigen es beſtände im Schoße der

nationalliberalen Partei die Zuſfnung zu gleicher Zeit nach
rechts und links Anſchluß finden zu können wenn es nicht
zu abſurd wäre bei ernſthaften Politikern derartige Er
wartungen vorauszuſetzen Daß die Situation wie ſie ſich
wun einmal durch die wirtſchaftlichen Kämpfe der letzten
Peit herausgebildet hat keinerlei Halbheiten verträgt darauf

en wir ſchon wiederholt hingewieſen und an dieſer An
halten wir auch heute noch feſt Die Nationalliberalen

a ſt werden das bald genug ſpüren wenn der Wahl
anf erſt in ein ernſteres Stadium zu treten beginnt Auf
e ündlerrevue im Zirkus Buſch hat ihnen der Abgeordnete

Ka ermann unter dem J en Beifall der Menge den
n bis aufs Meſſer erklärt weil ſie ſich von jeher als

erſ erwieſen haben und in dieſen Kampf werdenmit Aus auch die Konſervativen mit fortgeriſſen werden
Konſe nen ſich u verbrüdern ſie eben im Begriffe ſind Die

irte Wiren ind viel zu re von dem Vunde der Land
ſehen 9 daß ſie die Kraft finden könnten ſich dem zu wider
eigenen d wo ſie es nicht ſind wo ſie die Ausſicht haben aus
v werbe nnen ein Mandat zu behaupten oder zu erringen

en ſie ſchwerlich geneigt ſein dem Bruder von links
Arme zu greifen und ihm in den Sattel zu helfen

P aſſe n g Nationalliberalismus indem er ſich in
iderſpruch zu der auf dem Eiſenacher

Parteitag ausgegebenen Parole in Zukunft dieliberale Seite des Programms mehr zu betonen an die
reaktionären Parteien anzuſchmiegen ſucht Gefahr zwiſchen
zwei Fronten zu geraten und zwiſchen denſelben zerrieben
zu werden

Darüber kann doch kaum ein Zweifel beſtehen daß die
Geſtaltung der wirtſchaftlichen Lage und die Konſequenzen
die nationalliberalerſeits aus ihr gezogen werden der
Partei wenn es gilt der drohenden zukünftigen weiteren
Verſchlechterung dieſer Lage durch eine entſprechende Zu
ſammenſetzung des Reichstags vorzubeugen manchen ge
mäßigten Anhänger abſpenſtig machen werden Die
Jntenſität die der Wahlkampf unter den vorſtehend
geſchilderten Verhältniſſen notwendigerweiſe annehmen muß
wird das ihre tun die Wähler aufzurütteln von denen nur
eine totale Verkennung der tatſächlichen Zuſtände und der
realen Faktoren die bei einer Wahl mitzuſprechen pflegen
annehmen laſſen kann daß ſie das Heil des Volkes in einer
Koalition der rechtsſtehenden Parteien erblicken werden
Agrarier Konſervative Zentrum und Nationalliberale haben
ſich während der letzten Monate ſo redlich und erfolgreich
bemüht die vitalſten Jntereſſen der ſchaffenden und er
werbenden Stände zu ſchädigen daß ſie kaum je unter ſo
ungünſtigen Vorausſetzungen in den Wahlkampf gezogen
ſind wie es heuer der Fall iſt Der Zolltarif wird aber
auch nach ſeiner gewaltſamen Durchpeitſchung die Wirkung
ausüben zu der er von vornherein prädeſtiniert war und
die vom Reichskanzler zugeſagten Maßregeln zur größeren
Sicherung des Wahlgeheimniſſes werden hoffent
lich ein weiteres tun um alle die eitlen Hoffnungen gründ
lich zu zerſtören denen man ſich gegenwärtig nachdem es
gelungen zu ſein ſcheint die Nationalliberalen nach rechts
hinüberzuziehen auf der ganzen regktionär hochſchutzzöllneriſchen Seite allem Anſchein nach hingibt

Auf der wahrhaft liberalen Seite iſt Pulver genug vor
handen um auch nach zwei Fronten hin wirkſam kämpfen
und verteidigen zu können Seh

Deutſches Reich
Die Bewaffnunng der Artillerie

An der bevorſtehenden Umwandlung unſerer Feldgeſchütze
C 96 kann ein Zweifel nicht mehr beſtehen Die Nordd Allg
Ztg hat nunmehr zu der Frage der Einführung des Rohrrück
laufs und der Schutzſchilde bei den Feldgeſchützen das Wort
ergriffen nachdem im Militärwochenblatt und ſonſt in der
Preſſe für und gegen dieſe Neuerung Erörterungen fortgeſetzt
tattgefunden haben Das halboffiziöſe Blatt erwartet eine
Klarſtellung von einem Vortrag den Major Scherbening geſtern
in der Militäriſchen Geſellſchaft zu halten gedachte und meint
daß es wohlgetanſei die Frage der Neuerung noch
etwas ausreifen zu laſſen Bemerkenswert iſt bei
allen dieſen Erörterungen die Ausführung daß die Vermeh
rung der Feldartillerie bis zu 144 Geſchützen bei einem
Armeekorps welche durch das Militärgeſetz von 1899 herbei
geführt wurde jetzt ſehr kritiſch beurteilt wird So
heißt es beiſpielsweiſe in der Rhein Weſtf Ztg

Erkennt man die Annahme daß die Gefechtskraft einer
neuen Schnellfeuer Batterie von vier Geſchützen die einer
bisherigen ſechs Geſchütz Batterie gleichkommt als richtig an
ſo folgt daraus daß man die artilleriſtiſche Kraft eines
Armeekorps nicht ſchwächen würde wenn man ihm anſtatt
144 nur 96 Geſchütze beließe Bei einem Vergleiche des
Stärkeverhältniſſes zwiſchen Jufanterie und Artillerie der
europäiſchen Heere ergibt ſich daß Deutſchland mit
144 Geſchützen per Armeekorps das ſind 5,16 Geſchütze auf
je 1000 Gewehre an der Spitze marſchiert und die
Erfahrungen des Jahres 1870/71 wo ſchon eine ſchwächere
Artillerie nicht immer den nötigen Raum in der Ge
fechtsfront fand lehren daß man mit dieſer Ausſtattung
des Armeekorps mit Artillerie die Grenze des Erlaubten er
reicht hat Es fehlt daher nicht an Stimmen die die durch
die Einführung von Rohrrücklaufgeſchützen gegebene Möglich
keit die Geſchützzahl des Armeekorps herabzuſetzen ohne ihm
eine Einbuße an artilleriſtiſcher Gefechtskraft hinzuzufügen
als eine große Gunſt des Schickſals bezeichnen

Auch General Rohne hält eine Ausſtattung eines Armeekorps
mit 30 Batterien zu je 4 Geſchützen insgeſamt 120 Geſchützen
alſo 24 weniger als bisher ausreichend Hierdurch würde bei
Beibehaltung derſelben Marſchlänge die Frontansdehnung eines
Armeekorps von 2 Kilometer erwünſchtermaßen um etwa

Kilometer herabgeſetzt Dieſe zweifellos fachmänniſchen
Erwägungen werden ohne weiteres einleuchten Liegt doch in
ihnen auch eine nachträgliche Rechtfertigung der Stellungnahme
der Liberalen gegen eine über mäßige Vermehrung der Feld
artillerie Zu dieſer Frage wird noch aus Eſſen aus zu
verläſſiger Quelle gemeldet

Entgegen der Anſicht vieler Blätter daß die umzuändern
den Geſchütze Schutzſchilde nicht erhalten ſollen werden die
in Frage kommenden Geſchütze ſämtlich Schutzſchilde er
halten Die Verringerung der bei Umänderung der Geſchütze
entſtehenden Koſten welche urſprünglich auf 30 Millionen an
geben waren tatſächüich aber nur etwa 10 Millioen betragen
tegt nicht in der Fortlafſung der Schutzſchilde ſondern darin

daß es ſich bei der Umwandlung allein um ein Ueber
gangsſtadium handelt man alſo alle unnötigen Koſten ver
meiden mußte Auf die Dauer wird es natürlich nicht
möglich ſein die alten Rohre und neben neuer auch alte
Munition zu benutzen ſondern man wird allmählich auch die
in Rücklauf umgeänderten Rohre mit vollſtändig moder
nen allen Anforderungen entſprechenden bei den um
zuändernden iſt das eben nicht der Fall vertauſchen müſſen
Dieſe Erneuerung wird ſelbſtverſtändlich erſt im Laufe der
Jahre erfolgen können

Vorausgeſetzt daß der letzte Teil der Eſſener Meldung den

neuer Geſchütze über kurz oder lang vorbereiten Denn wenn
die Militärverwaltung einmal bemerkt hat daß auf die Dauer
irgend eine Einrichtung ihren Anſprüchen nicht mehr genügt
dann pflegt es eben nicht lange zu dauern bis die entſprechende
Vorlage heraus iſt

Bündleriſche Agitatoren
Welche gelinde geſagt Unwahrheiten die Agitatoren des

Bundes der Landwirte zuweilen verbreiten davon haben die
jenigen keine Ahnung die niemals einen Bundesredner auf ab
gelegenen Dörfern wo ſie keinen Widerſpruch zu befürchten
haben gehört haben Dieſer Tage beglückte ein Bundesredner
namens Metzdorf den Sangerhäuſer Kreis mit ſeinen
Vorträgen Wir wollen aus dem Sammelſurium unverdauter
Vorſtellungen und Redensarten nur ein paar Bemerkungen
herausgreifen Der gute Mann erzählte ſeinen Zuhörern allen
Ernſtes daß die deutſchen Schiffsreeder den amerikaniſchen
Weizen für 2 M die Tonne verfrachten dagegen für die
deutſchen Produkte nach Amerika 20 M für die Tonne nähmen
Der amerikaniſche Weizen würde eben ſtets als Ballaſt mit
geführt Fand ſich einmal zufällig jemand in einer Verſammlung
der durch eingehende Statiſtik den Unſinn aufdeckte ſo behauptete
er er hätte doch recht erzählte in der nächſten Verſammriung
denſelben Unſinn und ließ Gegner nicht mehr zu Worte kommen
Ferner machte er die deutſchen Bauern damit gruſelig daß in
der Mandſchurei der Zentner Weizen nur 75 Pfg koſte
Fehlt bloß noch die Verſicherung daß der Weizen dort auf den
Bäumen wüchſe oder als Manna vom Himmel fiele Daß die
Bundesmitglieder dieſes Jahr weil wir vor den Wahlen ſtehen
doppelte Beiträge zu entrichten haben verheimlichte er hübſch
Wenn ihm jemand eine Nummer des Bundes der Landwirte
zeigte worin erſt kürzlich der Beſchluß von den doppelten
Beiträgen geſtanden hat ſo erwiderte er der Beſchluß könne ja
ſeit kurzem geändert ſein Man muß geſtehen daß demgegen
über die ſozialdemokratiſche Agitation doch ein gut Teil höher
ſteht als die des Bundes der Landwirte S

Politiſches
Die Deutſche Tageszeitung verteidigt ſich gegen verſchiedent

liche Angriffe der Organe anderer Parteien auf die
Zirkus Buſch Verſammlung Die Nationalztg hatte
bemerkt die Jahresverſammlung des Bundes der Laudwirte
habe wie es nicht anders zu erwarten war die vollſtändige
Zuſtimmung zu dem Verhalten der Bundesagitatoren
bei und ſeit der Annahme des Zolltarifs ergeben Man könne
verſchiedener Meinung darüber ſein wie viel und wie wenig der
ſtürmiſche Beifall zu den Reden der Herren von Wangenheim

Dr Röſicke von Oldenburg Dr Hahn uſw bedeuten würde
wenn eine dieſer Agitation entgegentretende Regierungs
politik ſelbſtändig und energiſch geltend gemacht würde Dieſe
Auslaſſungen entlocken dem Bündlerorgan folgendes Geſtändnis

Die gute Nationalztg hat eins überſehen nämlich daß die
Stimmung im Zirkus Buſch immer am be
geiſtertſten und am freudigſten war wenn vorher die
Regierung das Tiſchtuch zwiſchen ſich und dem Bunde
der Landwirte zerſchnitten hatte Die Mitglieder des
Bundes der Landwirte gehören nicht zu denen die vor dem
Stirnrunzeln der Regierung ins Mauſeloch
kriechen

Gut gebrüllt Löwe Nun darf Graf Bülow wieder ſeinen Lobes
hymnus auf die Agrarier beginnen und ihnen die weitere un
ausgeſetzte Teilnahme der Regierung an ihrem Wohlergehen
verkünden

Volkswirtſchaftliches
Wir brachten kürzlich die etwas ſonderbare Meldung der

Köln Volksztg wonach Erhebungen über die Staats
einkommenſteuer der katholiſchen Bevölkerung in die
Wege geleitet werden ſollten Wie dasſelbe Blatt weiter meldet
ſollen dieſe Erhebungen mit dem demnächſt dem Landtage zu
gehenden Geſetzentwurf über Errichtung neuer Pfarr
ſtellen uſw zuſammenhängen Allem Anſchein nach bemerkt
das ultramontane Blatt erleichtert ſoll bloß zu dieſem Zwecke
in Bauſch und Bogen überſchlagen werden wie viel Staats
ſteuer in jeder Diözeſe von den Katholiken aufgebracht
wird

Der deutſch belgiſche Eiſenbahnverkehr ſoll nach
dem Aachener Volksfreund eine durchgreifende Aende
rung erfahren Auf Vorſchlag der belgiſchen Regierung
werden die belgiſchen Schnellzüge nach dem Mittelrhein
und Süddeutſchland nicht mehr bis Köln durchfahren
ſondern über Aachen Düren Euskirchen nach Bonn geleitet
werden Aachen erhält einen Centralbahnhof von dem aus die
belgiſchen Schnellzüge auch direkten Anſchluß nach Norddeutſch
land über Düſſeldorf erhalten Belgien trägt die Umbau
koſten des rheiniſchen Bahnhofes in Aachen ſowie die Koſten
für das überflüſſig werdende Hnuptzollamt in Herbesthal Das
genannte Blatt verſichert Eiſenbahnminiſter Budde ſei für
das Projekt gewonnen und die Verhandlungen dem Ab

ſchluß nahe ſtParteinachrichten
Wir berichteten bereits geſtern aus Lauchſtädt kurz übereinen nun tſchen Erfolg des Herrn Profeſſor Suchs

land Damit man uns nicht nachſage daß wir unſere
politiſchen Gegner ohne Grund verurteilen ſei heute hier ein uns
aus dem Wahlkreiſe Merſeburg Querfurt zugehender
Bericht über die öffentliche Verſammlung des patriotiſchen
Vereins in Lauchſtädt wiedergegeben worin es u a heißt

Freund Herr Profeſſor Dr Suchsland aus Halle griffu en et und längſt widerlegten Argumenten die
Capriviſchen Handelsverträge an auf die er auch natürlich die
deute noch herrſchende Kriſis zurückführte Er produzierte ſich
als tieſſinniger Denker über Tonwarenfabrikation ex ritt

Tatſachen entſpricht müſſen wir uns auf die Einführung
mächtig in die Schranken gegen die Jnduſtrie die nach dernWade billiger verkauft als im Jalande vergaß aber di



iſt rie zu erwähnen die dank einer agrarlſchnd eher ſo billig nach England
ausführt daß dort das Pfund deutſchen Zuckers mit 16 bis18 Werht verkauft wird welches bei uns der Detailliſt
trotz ſehr eidenen Verdienſtes mit ca 32 Pfg verkaufenmuß Er ging nun auf den freiſinnigen Reichstags

über der nachne hen mat I die Juiſer ſchineſe Erächtir r keinen Vertreter des Freiſinns
t icken da dies doch einen gar zule kann an f die Regierung machen

ürde e zarte Rückſichtnahme auf die Regierung rührteJ roſeſer ſelbſt dermaßen daß er ganz des zer
ſchniſttenen Tiſchtuchs des Herrn Landwirtſchafts
miniſters v Podbielski zu erwähnen vergaß Doch bald war
die Rührung überwunden und mit Macht ſprengte er nun
gegen den böſen Freiſinn an Ein Reichskanzler ſo führte er
aus hat dieſe Leute Agenten des Auslandes genannt
und wenn man auch nicht ſagen möchte daß ſie dafür bezahlt
werden ſo erinnert man ſich doch unwillkürlich bei dem Be
riff Agenten an Proviſion Der Herr Profeſſor empfahln der Lauchſtädter Verſammlung die Halliſche Zeitung ſo

warm und angelegentlich daß ein Uebelwollender die gleiche
Jdeenverbindung ſich konſtrnieren könnte Weiter fährt derVerſcht dann fort Das alte abgedroſchene Thema vom Ha

des Freiſinns den die Landwirtſchaft in Vakert
dreſſiert vorgeführt iſt ein beliebtes Steckenpferd der Junker
Neu an Herrn Profeſſor Dr Suchsland war ſein Eintreten
für das Dreiklaſſenwahlſyſtem Bisher hatte er ſo oft
er auch nach ſeiner Stellung zum geheimen und gleichen
Reichstagswahlrecht gefragt worden war die Beankwortung
dieſer heiklen Frage weislich anderen überlaſſen Daß die Re
Kern unabhängiger vom Reichs und Landtage fein ſollte
ſt ein Wunſch den wir allerdings in unſerem Sinne

auch hegen Nach einer tiefen Verbeugung gegen die Ge
werbetreibenden in den Landſtädten und die Lehrer hierbei
wurde aus der Verſammlung Herr von Oettingen gerufen
folgte noch eine Polemik gegen Eugen Richter

Auf dieſe Auslaſſungen hin müſſen wir der Querfurter Zta
völlig recht geben wenn ſie ſchrieb man ſolle im Jntereſſe der
freiſinnigen Sache Herrn Profeſſor Suchsland recht oſt auf
Bundesverſammlungen reden laſſen das würde den Freiſinnigen
viel Zeit und Mühe erſparen

Verwaltung und Rechtspflege

Unbeſchränkte Vereins und Verſammlungsfrei
heit verlangt eine Anzahl von Frauen auch in Braun
ch weig Sie hatten ſich deshalb mit einer Eingabe an den
Landtag um Abänderung des betreffenden Geſetzes gewandt
mit dem Erfolg daß die Bittſchriftenkommiſſion ſich
mit der Eingabe befaßte und darüber an das Plenum ſchriſtlich
Bericht erſtattete Jn dieſem heißt es

Es iſt anzuerkennen daß die Frauen mitzuſprechen
haben über Fragen der Geſundheitspflege des Unter
richts der Hebung der materiellen und idealenJntereſſen des Frauengeſchlechts Angeſichts ferner der
ünabweisbaren ſozialen Aufgaben unſerer Kulturentwickelung
finden wir heute bereits die Frauen tätig in der Armen und
Waiſenpflege in Volkslefehallen Volksküchen und Volksbädern
Krippen und Heimen verſchiedenſter Art Hier gerade ſoll
die Frau auf ſozialem Gebiet gleichwertige Gehilfin des
Mannes ſein Die Frau iſt beſſer geeignet Schwachen
Armen und Krauken Rat und Troſt zu erteilen oder Hilfe
u leiſten Dann muß man ihr auch geſtatten ſich zu vereinen

und ſich zuſammen zu tun ſei es in Frauenvereinen ſei es in
Vereinen und Kongreſſen unter Zuſammenwirkung von
Männern Eine geſetzliche Gleichſtellung der Frauen mit den
Unmündigen iſt unwürdig und unhaltbar iſt der jetzige
Zuſtand daß Vereine in denen die Frau in aufopferungs
voller Nächſtenliebe arbeitet möglichſt die polizeiliche Anmel
dung vermeiden um Verboten auf Grund des Geſetzes zu ent
gehen Eine baldige Aenderung unſerer Landes
geſetzgebung iſt deshalb unabweisbar Die Kom
miſſion iſt aber der Anſicht daß Bedenken gegen den Fortſall
aller beſchränkenden Beſtimmungen nicht von der Hand zu
weiſen ſind und das Geſetz inſoweit abzuändern iſt daß etwa
nach Vorgang Bayerns den Frauen Vereins und Ver
ſammlungsfreiheit für berufliche Jntereſſen Zwecke der
Erziehung und der Nächſtenliebe gegeben werde Die Kom
miſſion gibt anheim die Bittſchrift mit dieſer Beſchränkung
zur Berückſichtigung zu eipfehlen

Das Plenum des brannuſchweigiſchen Landtages wird ſich in den
nächſten Tagen mit dieſer Angelegenheit beſchäſtigen Wenn die
angeführte Beſchränkung auch vielfach noch als rückſchrittlich
empfunden werden wird ſo iſt der Erfolg den die Frauen in
Braunſchweig erringen nicht zu unterſchätzen Ein Schritt
weiter zum Ziel

Die Einführung der lebenslänglichen Anſtellung
der Schutzleute in Berlin die nach Mitteilung des
Miniſters des Jnnern in der vorgeſtrigen Sitzung des Abgeord
netenhauſes neuerdings angeordnet worden ſtellt einen in
mancher Hinſicht intereſſanten Vorgang dar Bisher waren die
Schutzleute in Berlin ſelbſt nach langjähriger Dienſtzeit nur
auf vierwöchige Kündigung angeſtellt Jm vorigen Jahre
brachte der freiſinnige Abg Broemel beim Etat des Miniſte
riums des Jnnern den Antrag ein die Staatsregierung zu er
ſucken die gegenwärtig kündbare Anſtellung der Schutzmann
ſchaften in Berlin durch lebenslängliche Anſtellung nach zweck
entſprechender Probe und Dienſtzeit zu erſetzen Damals
erhob ſich auf allen Seiten des Hauſes abgeſehen von den frei
ſinnigen Parteien entſchiedener Widerſpruch gegen den Antrag
im Jntereſſe der Disziplin hieß es ſei die Kündbarkeit gar
nicht zu entbehren denn nur bei dieſer Einrichtung könnten die
Vorgeſehten ihre Leute feſt in der Hand halten Nunmehr
ſollen die Berliner Schutzleute doch nach zehnjähriger vorwurfs
freier Dienſtzeit auf Lebenszeit angeſtellt werden von diszipli
nariſchen Bedenken gegen eine ſolche Einrichtung ſagte der
Miniſter kein Wort mehr Schon vor Monaten verlautete daß
eine ſolche Aenderung der Anſtellungsverhältniſſe bevorſtehe und
daß ſie auf ein Ein greifen des Kaiſers zurückzuführen ſei
der Monarch ſei ſehr erſtaunt geweſen als er erfahren habe
daß die Berliner Schutzleute immer nur auf Kündigung an
geſtellt blieben und habe eine ſofortige Aenderung angeordnet
Mit dieſer Angabe ſteht es jedenfalls in Uebereinſtimmung daß
der Miniſter in ſeiner Ankündigung wiederholt auf einen kaiſer
lichen Erlaß verwies Falls die Sache ſich ſo verhält ſo liegt
der Wunſch nahe daß an der Stelle die in dieſem Falle die
günſtige Entſcheidung getroffen auch mancher andere Mißſtand
deſſen Beſeitigung heute die Mehrheitsparteien im Reichstag
und Landtag bekämpfen und verhindern wie z B die veraltete
ungerechte Einteilung der Wahlkreiſe recht vollſtändig
bekannt werden möge

Jn einm Teil der Preſſe war die Meldung quſget ans
daß hach der Novelle zum Krankenverſicherungsgeſe
die Frauen von ver liert in den Kaſſenvorſtänden
ausgeſchloſſen ſein r ieſe tteilung iſt unrichtig vom

Arbeiterbewegnng

Die aus nun en der Städte HamburgAltona andsbek und Sarg eſchloſſen einſtimmig denbisherigen Lohntarif 65 Pf Stundenlohn bei 9 ſtündiger
Arbeitszeit auch in dieſem Jahre beizubehalten womit die
Forderungen der Centralverbände der Maurer
und Zimmerer 70 Pf bei 9ſtündiger Arbeitszeit endgültigabgelehnt iſt Die Vierſtädtebund Jnnung beſchloß außerdem
daß nach den Erfahrungen des vorigen Jahres Verhandlungen
mit dem Geſellenausſchuß überhaupt nicht mehr ſtattfinden

Heer und Floette
S M S Wolf iſt am 9 Febr in San Thoms eingetroffen S M S Fürſt Bismarck iſt mit dem Chef

des Kreuzergeſchwaders Viceadmiral Geißler an Vord am
10 Februar von Amoy nach Futſchau in See gegangen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Die Erxichtung eines Lehramts für die Wiſſen

ſchaft der Stenographie an der Univerſität Leipzig
ſollen der Frankf Ztg zufolge hervorragende Kreiſe der
ſächſiſchen Stenographen durch ein an die ſächſiſche Regierung

ßgerichtetes Erſuchen angeregt haben
Prof Hoberg der derzeitige Prorektor der Univerſität

Freiburg i B erhielt einen Ruf an die katholiſch theologiſche
Fakultät der Univerſität Straßburg

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
O Ein ſchwerer Verluſt für die Kunſtwelt der ſo

eben entdeckt worden iſt wird einem engliſchen Blatte aus Rom
berichtet Zwei Van Dycks ein Paris Bordone zwei
Guido Renis ein Carlo Maratta ein Valerio Caſtelli und
andere berühmte Bilder aus dem Palazzo Roſſo in Genug
ſind infolge der ungeſchickten Behandlung bei der Reſtau
rierung vollſtändig verdorben worden Die beiden
Bilder von Van Dyck ſollen zu den wertvollſten Werken des
Meſſters gehören Es heißt daß die Reinigung der Vilder
einem Mann anvertraut wurde der für dieſe Arbeit nicht die
nötigen Kenntniſſe beſitzt Er wuſch die Bilder mit einer Alkali
öſung d ſie völlig zerſtört hat Der Geldwert der Bilder
betrug viele Tauſende

Gerichtsverhandlungen

Eſſen 8 Febr Den Uebergriff eines Bahn
beamten belegte die hieſige Strafkammer mit einer empfind
lichen Gefängnisſtrafe Der Oberkellner Eikelshofen aus Wanne
befand ſich am 19 September v J auf dem hieſigen Haupt
bahnhof um einen Nachtzug zu benutzen Ohne jeden Grund
wurde er von dem Hilfsportier Höll angerempelt und auf
gefordert den Warteſaal zu verlaſſen Eilkelshofen der ſich
dieſer Aufforderung widerſetzte wurde darauf ins Geſicht
geſchlagen Als er ſich durch ſeine Militärpapiere auswies und
verlangte dem Stationsvorſteher vorgeführt zu werden brachte
ihn Holl in die Portierſtube und ſchlug ihn abermals mit
geballter Fauſt ins Geſicht brachte ihn dann wieder in den
Warteſaal zurück den Eikelshofen vor Abfahrt des Zuges nicht
verlaſſen durfte Das Gericht ſetzte gegen Holl eine Ge
fängnisſtrafe von drei Monaten feſt mit der ausdrücklichen Bemerkung daß dos reiſende Publikum gegen der
artige Uebergriffe in energiſcher Weiſe geſchützt werden müſſe

Provinzialnachrichten
Zeitz 10 Febr Angebote Bei der geſtrigen Verpach

tung der bieſigen Bahnhofswirtſchaft in Erfurt wurden fünfzehn
Angebote abgegeben deren Höhe ſich zwiſchen 5000 und 16,000
geſet rate Der endgültige Zuſchlag wird erſt nach einiger

eit erteilt
Stößen 10 Febr Lebensmüde Als geſtern morgen

das Dienſtmädchen des hieſigen Tierarztes Tretrop die
16jährige Lydia B aus nicht zur gewohnten Stunde er
ſchien fand man beim Nachſehen die Geſuchte in ihrer Kammer
röchelnd mit dem Tode ringend Allem Anſcheine nach hatte
das Mädchen Gift genommen Die gerichtliche Unterſuchung der
Leiche wird hierüber Klarheit ſchaffen Obwohl ärztliche Hilfe
alsbald zur Stelle war verſchied die Unglückliche doch nach
kurzer Zeit Der Grund zu ihrer unſeligen Tat iſt vorläufig
uoch unbekannt

Bad Köſen 10 Febr Jn der geſtrigen Sitzung der
Stadtverordneten wurden die von der königl Regierung
für den Bürgermeiſter Stellvertreter Regierungs Referendar
a geforderten Tagegelder von 4,50 M einſtimmig be
willigt

Aſchersleben 10 Febr Zur Unterſtützung der Klein
bahn AſcherslebenSchneidlingenNienhagen hat die Stadt
verordneten Verſammlung in ihrer letzten nichtöffentlichen
Sitzung 40,000 M bewilligt und zwar ſollen dieſe als jähr
licher Zinszuſchnß von 4000 Mark auf zehn Jahre verteilt
werden

Torgan 10 Febr Abſchiedsgeſuch Pferde
ren Be Herr Oberſt v Seydewiß der Kommandeur desThür Huſaren Regiments Nr 12 hat ſeinen Abſchied erbeten
um die Selbſtbewirtſchaſtung ſeines Rittergutes VBieſig bei
Reichenbach Oberlauſitz zu übernehmen Der Sächſiſch
Thüringiſche Relter und Pferdezuchtverein wird auch in dieſem

ahre hier wieder ein Rennen abhalten das bereits für
onntag 10 Mati ausgeſchrieben worden iſt Dem Vernehmien

nach haben die ſtädtiſchen Behörden bereitwilligſt wiederum einen
Ehrenpreis zu dem beſonderen Rennen Preis der Stadt Torgau
geſtiftet

Magdeburg 9 Febr Neues Meliorationsbau
amt 24 Der Landtagsabgeordnete für denWahlkreis Solzwedel Gardelegen Landgerichtsrat Bröſe hat
nach der Magd Ztg vom Landwirtſchaſtsminiſter folgendes
Schreiben erhalten Ew Hochwohlgeboren teile ich auf Jhre
Anfrage ergebenſt mit daß die Vorarbeiten für die Regnlierungdes ude Bieſe Alanbfuſes nunmehr ſoweit gediehen ſind daß

ihr Abſchluß im Laufe des nächſten Etatsjahres erwartet wer
den kann Um die Gewährung dieſes Ziels nach Möglichkeit zu
per und mit Rückſicht auf die wachſende Bedeutung der im
ezirk Magdeburg in den letzten Jahren anhängig gewordenen

Meliorationen habe ich beſchloſſen zum 1 April d J in
Magdeburg ein zweites Meliorationsbauamt zu errichten und
damit das meliorationstechniſche Perſonal entſprechend der Zu
nahme der Meliorationen zu vermehren Jn vergangener
Nacht wurden der Kaufmann Georg Conſentins aus Berlin die
Kellnerinnen Martha Kupfer und Emma Weigel feſtgenominen
die mit einem zweiten Mann der nicht gefaßt werden konnte
falſche Taler vertrieben haben Jn ihrem Beſitz wurden einige
40 Falſchſtücke vorgefunden So viel ermittelt werden konnte

nd die Feſtgenommenen ſeit Mitte voriger Woche Hier und
aben ſofort mit der Ausgabe des nachgemachten Geldes be

nen ob man es mit Falſchmünzern ſelbſt zu tun hat oderhren Helfershelfern ſteht noch nicht feſt Sie ſuchten Reſtau
rants auf und ließen ſich an weniger beleuchteten Plätzen nieder
wo ihnen der Betrug um ſo leichter glückte Die Falſchſtücke
b preußiſchen Gepräges mit dem Münzzeichen A und der
ahreszahl 1866 ie iſt verhältnismäßig gut ge

rxaten und auch der Klang läßt nichts zu wünſchen übrig Siet

id ſind badurch leicht zu erkennen daß ſie ſich klebrig änfaſſenBundesrat iſt noch nicht darüber Veſcing gefaßt worden un

enre auch ſonſt nicht zutre ein Unterſchiezwiſchen männichen und weid ch e u d während die lſchſtücke meiſt feltige Oberſlächen haben
Bei den meiſten iſt der Randund daß die Randluſchriſt ſehlt

feilt Um die Ausgabe zu erlelchtern t man dihurch eine aufgeſchmierte Firnißmaſſe änuig alt ſeniachte tat

Burg b Magdeburg 10 Febr um Leichenfund be
Schermen auf dem Gleiſe der Mag r liner Bahn er
fährt die Magdeb Ztg daß die bis jetzt angeſtellten Ermitt
lungen keinen Anhalt für die Annahme eines Mordes oder Tot
ſchlags ergeben haben Man fand an der Leiche welche die deg
21 jährigen Kutſchers Albert Kuckuck aus Schermen iſt außer
einer kleinen Rißwunde am Kinn keine weiteren Verietzungen
die auf ein Verbrechen hindenten Auch die vorhanden geweſenen
Wagenſpuren an der Böſchung des Eiſenbahndammes ſollen nach
den vorläufigen Feſtſtellungen nicht mit dem Leichenfund in Ver
bindung ſtehen Näheres werden erſt die weiteren Unterſuchungen
und die Obdnktion der Leiche ergeben

Stendal 10 Febr Bierſtener Die T pfügrung einer
kommunalen Vierſteuer die mit 12,000 M Ertrag e ugeſetzt
war kam in der jüngſten Stadtverordneten Sitzung zur Be
ratung Der vom Stadtv Bertram eingebrachte Antrag die
Bierſtenerfrage in geheimer Sitzung zu erledigen da man
andernfalls eine Voykottierung der Siadiverordneten befürchten
müſſe wurde abgelehnt Der Oberbürgermeiſter verſuchte in
einſtündiger Rede die Vorteile einer ſolchen Blerſteuer nachzu
weiſen die der heimiſchen Jnduſtrie ein großer Schutz ſei die
ferner die hieſigen Brauereien konkurrenzfähig mache und die
Laſten nach auswärts abwälze Die Brauereien könnten die
Steuer tragen auch die Wirte ſeien in der Lage dazu wenn ſie
die Bedürfnisfrage annähmen Stadtv Wichmann ſprach in faſt

ſtündiger Ausſührung gegen die Bierſtener die in nament
licher Abſtimmung mit 15 gegen 13 Stimmen abgelehnt wurde
Das Ergebnis der Abſtimmung wurde mit lantem Bravo ent
gegengenommen Um nunmehr Gleichgewicht in den Haushalts
plan zu bringen ſah man ſich gezwungen die Realfteuern
Grund und Gebäudeſteuer um 2 Proz auf 200 Proz und die

Einkommenſteuer um 8 Proz auf 170 Proz zu erhöhen Der
Etat ſchließt in Einnahme und Ausgabe nunmehr mit
578,400 M ab

RNeuhaldensleben 10 Febr Abſchlägig beſchiedenJäher a e Auf den Antrag des Herrn Sulns Krauße an
den Herrn Miniſter der öffentlichen Arbeiten um Späterlegung
des letzten Zuges von Magdeburg hierher um ca eine Stunde
iſt jetzt die Antwort eingegangen daß auch nach nochmaliger
eingehender Prüfung es leider nicht möglich iſt dieſen Wunſch
zur Zeit zu erfüllen da der Anſchluß in Oebisſelde nicht auf
gegeben werden kann und die Einlegung eines beſonderen Zuges
nach Neuhaldensleben Koſten verurſachen würde die zu den
Einnahmen in keinem Verhältniſſe ſtehen Sollten Fahrplan
Aenderungen eintreten welche die Erfüllung des Wunſches
möglich machen ſo ſoll dem gern entſprochen werden Vorläufig
kann nur während des Sommers an Sonntagen eine ſpätere
Abendverbindung hergeſtellt werden Jn vergangener Nacht
erbot ſich die Frau des Lokomotivführers H hierſelbſt um
ihren Mann nicht zu wecken mit einer Tochter der mit im
Hauſe wohnenden Familie B zum Arzte zu gehen um dieſen
zu einem ſchweren Patienten der Familie zu rufen der in der
Nacht verſchieden iſt Unterwegs wurde die Frau H plötzlich
unwohl und brach zuſammen Man holte ſchnell den
Arzt aber der konnte nur noch den Tod durch Herzſchlag kon
ſtatieren Als Leiche wurde die Frau nach wenigen Minuten
dem ſchlafenden nichts ahnenden Manne und ſeinen Kinderchen
zurückgebracht

C Genthin 10 Febr Kreistagswahl Neue Mo
torbahn An Stelle des verſtorbenen Ziegelelbeſitzers
Schenke wurde Ziegeleihbeſitzer Burckhardt hierſelbſt zum Kreis
tagsabgeordneten gewählt Jn ihrer letzten Sitzung am 7 d
beſchloß die StadtverordnetenVerſammlung in Plaue a dem
Jnugenienr Kajet zu Charlottenburg auf ſein Geſuch die Ge
nehmigung zur Benutzung des ſtädtiſchen Terrains für die gleis
loſe Motorbahn Plaue Brandenburg mit der Beſtimmung zu
erteklen daß von einer finanziellen Belaſtung des Unternehmens
zu Gunſten der Stadt Plaue abgeſehen wird ſo lange die Be
triebsführung nach Erfüllung der erforderlichen perſönlichen und
a en Abſchreibungen nicht einen finanziellen Ueberſchuß
ergibt

Kelbra 10 Febr 7000 Mark neue Fälſchungen ent
deckt Die Annahme daß die veruntreuten Sunmen der
hieſigen Sparkaſſe aus der Kaution und der r v
des Rendanten Bruns gedeckt werden könnten war eine ver
fehlte denn es finden ſich immer neue Fälſchüngen Die Unter
ſchlagungen reichen nach den letzten Ermittelungen zurück bis in
das Jahr 1892 am 1 Jan 1890 hatte Bruns das hieſige Amt
übernommen 1892 unterſchlug Bruns erſtmalig 6000 im
folgenden Jahre 3500 M und 3000 M folgten Jn einem
anderen Einlagebuche entnahm Bruns 1895 4000 M für ſich
und am 16 Dezember 1898 wieder 1850 M leider dürfte da
mit die unterſchlagene Summe noch nicht endgültig ermittelt ſein
Zu den bekannten 28,000 welche gedeckt waren kommen jetzt
noch 7000 die nicht zu decken ſind

Weruigerode 10 Febr Liebhaberwert Halberſtadt
bat das Vermächtnis des in Berlin verſtorbenen Poöſtſekretärs
a D Blümner welches zuerſt Wernigerode angeboten war aber
verweigert wurde angenommen Zum großen Teil beſleht das
Vermächtnis aus vom Teſtator ſelbſt gemalten Bildern denen

n der Wern Ztg kein künſtleriſcher Wert beizu
meſſen i

Perſonal veränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſcheFürſtenthümer Erneunungen Beförderungen
un d hen Im aktiven Heere v Witzleb en Oberſt und
Kommandenr der Hanupt Kadettenanſtalt als agepeziert zum 3 Thür Jnf Reg
Nr 71 verſet Lönnecke Bureandfätar bei der Jntendantur der 7 Tiv
zum Militär Jntendantur Sekretär ernannt

lOrdensverleihnungen Verlliehen wurde Dem Gefängnis
inſpeklor a D Ehlert zu Naumburg a S der Königliche KronenOrden
vierter Klaſſe dem Hofanfſeher Chriſtian Kahleis zu Oberröblingen im
Mansfelder Seckreiſe das Krenz des Allgemeinen Ehrenzeichens ſowie der
Aus Jda Butiterbrodt zu Hildesheim die Retinngs Medaille
am Vande

Zerbſt 10 Febr Die Schlachthausdeputation
iſt nach ſechstägiger Abwesenheit r Die Herren be
ſichtigten die Schlachthäuſer in Leipzig Glauchau Chemnitz
Rieſa Finſterwalde Sagan Berlin und Burg Wenn man
auch unter dieſen Schlachthöſen keinen herausgefunden hat der
für unſeren direkt Modell ſtehen kann ſo hat man doch alle
nötigen Einrichtungen kennen gelernt und deren Zweck und Un
zweckmäßigkeit an Ort und Stelle erproben können

Bernburg 10 Febr Unterſchlagungen in großemn nd in dem Drechslerſchen Warenhauſe im Laufe
der letzten Jahre vorgekommen Es handelt ſich um verſchiedene
Tauſend Mark Am Sonnabend wurde in der Nikolaiſtraße bei
der Witwe Obenauf deren Sohn bei der Firma Drechsler
Lutſcher geweſen iſt und ſich erhängt hat eine große Menge
Waren beſchlagnahmt Es mußte Fuhrwerk requiriert werden
um alle Sachen fortzuſchaffen Die Unterſuchung iſt noch nicht
zu Ende da die meiſten Angeſtellten des Drechslerſchen Waren
hauſes an den Unterſchlagungen beteiligt geweſen ſein ſollen

Fraukenhaufen 10 Febr Bürgermeiſterwahl Geſtern
abend fand eine Gemeindeverſammlung behufs Wahl eine
Komitees aus der Bürgerſchaft ſtatt dem die Vorarbeiten u
Bürgermeiſterwahl übertragen wurden Dasſelbe beſteht an
dem 2 Bürgermeiſter drei Stadtratsmitgliedern zwei eomten
wei Fabrikanten zwei Kaufleuten zwei Profeſ nenKentiers zwei Oekonomen zwei Handwerksgeſellen zwei Foa Ge

arbeitern und zwei Handarbeitern Jm Gegenſatz zu den e
bräuchen in Preußen wählt hier die Bürgerſchäſt nicht er
Stadtrat in Kürze ſollen die von dem Koömiter ausgeſuchten
Kandidaten ſich der Bürgerſchaſt vorſtellen
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Bermiſchtes

r und
an dom

jiener Der Regimentstambour
ſdwebel r Akexander Grengadierregkment

hatte vor ei Zeit nachdem er neun Jahre bei dieſem
Regiment gedient hatte mit dem Zivilverſorguugsſchein ſeinen
Abſchied genommen und ſich bei der Gemeindeverwaltung von
Schöneberg gemeldet wo er die Stelle eines Schuldieners ander ſechſten Gemeinde ule erhielt Vald darauf vermißte der

Katſer beim Wocheaufziehen der Alexander den ihm wohl
bekannten Regimentstambour der ihm ſlets durch feine hohe
Erſcheinung und durch ſeinen flotten Schnurrbart auſgefallen
war Der Monarch ließ Erkundignngen einziehen und als er
erführ daß Kriſtan Schuldleuer geworden war befahl er ihn indie Diener ecompagnie einzuſtellen Jnfolgedeſſen iſt Kriftan

jetzt aus dem Dienſte der Stadt Schöneberg ausgeſchieden undſühit bei der genannten Truppe ein ſeiner milltäriſchen Ver
gangenhelt angemeſſeneres Leben
Einen Woxdrerſus machte ein Unteroffizier des Huſaren

Regiments in Kaſſel in der Sonntag Nacht gegen 3 Uhr auf
ein junges Mädchen mit dem er vom Tanz zurückkehrte Das
Paar halte dem Frif Gen Anz zufolge ſeinen Weg läugs
der Fulda genommen als plötzlich der Unteroffizier das Mädchen
anpackte und nach Zug kingen in die ziemlich hochgehende
Fulda warf Das Hilfegefchrei des Mädchens hatte indes
einige Muſiker die von einer Feſilichkeit zurückkehrten herbei
ezogen Einem derſelben gelang es das

Waſſer zu retten Der Unteroffizier der mit dem Mädchen ſeit
längerer Zeit ein Verhältnis unterhiekt daß Folgen ſich bemerkbar
machten wurde verhaftet

Ans Eiferſucht erſchoßß in der Nähe von Kaſſel auf dem
Rittergut Elmshagen der Verwalter Konrad Licht die dort be
dienſtete Anna Bode mit dem Jagdgewehr und nahm ſich dann
ſelbſt das Leben

Nardenkötters Kollege Schäfer A ſt in Radbruch der Wunder
doktor hat ſo ſchreiben die Winſ Nachr ſeine Tätigkeit ab
brechen müſſen und wird ſie wie wir hören vorausſichtlich nicht
wieder aufnehmen Aſt wurde am 23 Juli 1902 vom Land
gericht Lüneburg wegen fahrläſſiger eher zu zwei
Monaten Gefängnis verurteilt das Reichsgericht verwarf die
hiergegen eingelegte Berufung und ein Gnadengeſuch blieb
ebenfalls erfolglos Aſt hat ſich zur Verbüßung der gegen
ihn erkannten Straſe nach Harburg begeben Am ſelben Tage
verkehrten die letzten Aſt Wagen zwiſchen Radbruch und
Winſen und in Winſen zeigten ſich zum letzten Male die
Radbruch Reifenden die ſeit acht Jahren das Straßenleben in
der Vahnhofſtraße und Lüneburgerſtraße ſo lebhaft geſtalteten
Hunderttquſende Menſchen haben Winſen und Radbruch beſucht
nicht minder umfangreich waren der ſchriftliche Verkehr mit Aſt
und der Medizinverſand bis nun nach acht Jahren die Sache
ihr Ende erreicht hat Bei Eiſenbahn und Poſt Gaſtwirten
Fuhrhaltern und vielen anderen wird der Ausfall im Verkehrſich fühlbar machen Heinrich Aſt iſt inzwiſchen ein reicher
Mann geworden Soweit das zitierte Blatt Hoffentlich be
ſtätigt die von ihm gebrachte Nachricht von dem Ende des
Kurpfuſcherunfugs Jn wie vielen Fällen mußte die diesmal
mit zwei Monaten Gefängnis beſtrafte fahrläſſige Körper
verletzung ſtraflos bleiben und wie viele Witwen und Waiſen
mögen durch den abergläubiſchen Wahn von der Wunderkraft
des Aſt und ähnlicher Kurpfuſcher ihrer Ernährer beranbt
worden ſein

Der Ftznamitattentäter der es auf die Villa des Bürger
meiſter Thiel in Merzig Trier abgeſehen hatte wurde in
der Perſon des Steinbrechers Becker in Merzig verhaftet

Ein ſheußliches Verbrechen iſt in Ueckingen bei Dieden
hoſen verübt worden Dort hat ein Jtaliener ſeine Frau die
vor einigen Tagen erſt niedergekommen war auf dem Kranken
lager erſchlagen Der rohe Menſch hat in ſeiner blinden Wut
auf die kranke Frau ſo lange eingehauen bis ſie ihren Geiſt
aufgab Die benachrichtigte Gendarmerie nahm den Unhold feſt
und führte ihn zum Bürgermeiſteramt Der Säugling und ein

gpre alter Knabe wurden in das Waiſenhaus nach Metz
gebracht

Ein ſchweres Bootsunglück ereignete ſich auf dem Seodinſee
Der 24jährige Sohn des Schiffers Jonas aus Fürſtenwalde der
mit ſeinem Fahrzeng im See überwintert wollte die beiden
Kinder des Kaufmanus Werner aus Berlin einen Knaben
von acht und ein Mädchen von neun Jahren in einem Hand
lahn uach Hankels Ablage fahren Jn der Nähe der Rauenſchen
Berge ſtieß das Boot an ein Floß und kenterte Die beiden
Kinder gerieten unter das Holz und ertranken während
der Schiffer ſich durch Schwimmen retten konnte
Ein ſiebenfacher Mord Unweit des Sudak im Gouvernement
Sewaſtopol wurde eine ganze aus ſieben Perſonen beſtehende

te ermordet und beraubt Der Verdacht fällt auf
ataren

Kindermund Karlchen Warum ſiehſt du denn ſo ärgerlich
aus Papa Papa Weil du unartig geweſen biſt denn
wie ich nach Hauſe kam hörte ich wie Mama dich auszaukte
F Karlchen Ach Papa wenn ich jedesmal ein ärgerliches
Geſicht machen wollte wo Mama dich auszankt da könnte ich
be rhaupt kein vergnügtes mehr machen

Mädchen aus dem

Halle und Umgegend
Halle 11 Februar

Thüringer Bezirksverein deutſcher Jnnieure Aus den Einläufen die in der geſtrigen Sitzung
ekanutgegeben wurden ſei erwähnt daß am 12 Mai daacſtent

Oetling Strehla einen Vortrag mit Lichtbildern über Preß
kuft halten wird Weiker wurde Entlaſtung ſür die Rechnungen

des Vereins und ſür das Patentſchriften Lefezimmer erteilt
Die erſtere ſchließt für das letzte Jahr mit 1708,79 M Ein
nahmen umd 1060,81 M Ausgaben bei 3185,27 M gegen
2537,29 M im Vorjahre ab Die Rechnung für das Patent
ſchriſtenLeſezimmer für das der Verein 250 die Stadt
Halle 200 M die Jntereſſenten 433,80 M bezahiten ſchließt
mit 90719 M Einnahmen und 10645,50 M Ansgaben bei761,80 Vi Beſtand gegen 900,11 M im Vorjahre ab Es
folgte dann ein intereſſanter Vortrag des Jngenteurs
W Selle über die Entwicklung und den hentigen
Stand der Städte Entwäſſerung Nach einer
eingehenden Schilderung der geſchichtlichen Entwicklung
dieſer Frage ſetzte Redner auseinander daß man erſt
1831 in England und erſt elwa 1850 auf dem Feſtlande
ſyſtematiſch vorgeht um die Abwäſſer unſchädlich abzuleiten
Bei der Eutwäſſerung der Städte in die Flüſſe ſlellten ſich
jedoch ſtarke Vernnreinigungen der Flußlänfe herans infolge
deſſen die Regierungen geſetzliche Beſtimmungen zum Schutze
derfelben erließen die jedoch in den einzelnen Ländern ver
ſchleden ſind und keine grundſätzliche Regelung durch ein Reichs
geſetz erfahren haben Der Redner beſprach dann den Unter
ſchiled die Vorteile und Nachteile der in Deutſchland am meiſten
vorkommenden Kanalſyſteme des SchwemmSyſtems mit gemein
ſamer Abſührung der Haus und Regenwaſſer und des Trenn

Syſtems von denen er das erſtere als das vollkommenere und
in den allermeiſten Fällen billigere als zu erſtreben bezeichnete
Nach Darlegungen über die Berechnung der Kanäle führte er
aus daß für die Lage der Rohre eine Minimaltiefe unter
Texrain anzunehmen iſt im Durchſchnitt 224 m um die
Keller zu entwäſſern aus den vorhandenen Geſällen ergeben ſich
dann die Rohrgrößen Nach Beſprechung der gebräuchlichſten
Kanalquerſchnitte bedauerte der Redner daß leicht von den
aufſichtführenden Behörden zu hohe faſt ideale Anſprüche an die
Klärung geſtellt würden ſo daß manche Stadt ihre alten ſchlechten
Verhältniſſe beibehalte da ſie die hohen Koſten und Schwierig
keiten der Ableitung und Klärung nicht erſchwingen könne
beziehnngsweiſe durch den Bau und den Betrieb Mehrkoſten
verurſacht werden die nicht im Verhältnis zu den erreichten
beſſeren Reſultaten ſtehen Es gibt bis jetzt noch keine Klär
anlage die für alle Fälle paßt und abſolut einwandfrei iſt jedoch
arbeitet eine große Anzahl mit ſehr gutem Erfolge es iſt hier
für den Jngenieur und Chemiker noch ein weites Arbeitsfeld
vorhanden auf dem viel geſchaffen werden kann und muß

Der Verein der Bienenväter hatte am Sonntag
nachmittag in Bauers Brauerei ſeine Monatsſitzung Herr
Lehrer Haberkorn ſprach über weiſelloſe reſp weiſelkranke
Völker deren Erkennung und Heilung Weifelkoſe Völker zeigen
Unruhe laufen ängſtlich hin und her ſtimmen einen unruhigen
klagenden Ton an Beim Oeffnen des Stockes brauſen ſie auf
und zeigen ihre Verdrießlichkeit durch heſtige Stechwut Solche
weiſelloſe Völker ſind ſofort geheilt wenn ihnen unter den
nötigen Vorſichtsmaßregeln eine befruchtete Reſervekönigin bei
gegeben wird Haben weiſelloſe Völker noch offene Brut helfen
ſie ſich auch ſelbſt indem ſie eine neue Königin erbrüten was
jedoch einige Wochen Zeit erfordert Die weiſelkranken Völker
ſcheidet Referent in weiſelſchlechte und weiſelfalſche Weiſel
ſchlechte Völker haben entweder eine unbeſruchtete oder eine
altersſchwache oder eine organiſch fehlerhafte oder eine verſtüm
melte Königin Jhre Heilung erfolgt indem die kranke Königin
entfernt und dafür eine gefnunde zugeſetzt wird Die weiſel
kranken Völker ſind bei ihren Arbeiten mutlos und nachläſſig
deshalb leicht reizbar und haben beſonders beim Anklopfen nicht
den kurz aufbrauſenden Ton wie die geſunden Am ſchlimmſten
iſt die Sache wenn ein Volk weiſelfalſch iſt Dieſer Zuſtand
tritt ein wenn ein Volk total weiſellos iſt d h wenn beim
Verluſt der Königin keine offene Brut mehr vorhanden iſt
woraus die Bienen eine neue Königin ziehen könnten Da
werfen ſich dann eine oder mehrere Arbeitsbienen als Eie

n

legerin auf Sie können aber nur Drohnen erzeugen Di
Ausführungen des Referenten erweckten reges Jntereſſe
veranlaßten eine lebhaſte Diskuſſion Darauf nahm die Ver
ſammlung mit Befriedigung Kenntnis von einem Erlaß des
Eiſenbahnminiſters worin dieſer die Direktionen anweiſt die
Bahnböſchungen vorwiegend mit Bienennährpflanzen zu beſäen Der Vorſtand des Vereins wird beauf
tragt die zuſtändigen Behörden mit Rat zu unterſtützen

Der Zweig verein des Evang Bundes in
Halle Nord veranſtaltet am nächſten Sonntag einen
Familien Abend in Bad Wittekind U a wird Herr Super
intendent Bethge einen Vortrag halten über Unſere deutſchen
Glanbensbrüder in Siebenbürgen Herr Milttelſchullehrer
Hell muth über Peter Roſegger den öſterreichiſchen Dichter
welcher in der Los von Rom Bewegung eine Rolle ſpielt
e werden Probeſtücke aus deſſen Dichtungen vorgeleſen
werden

Halliſche Firmen
Gebrauchsmuſter Muſterſchutz erhielten folgende

Nr 191,859 auf ein an Kartoffellegemaſchinen heraus s
Fallrohr für die Kartoffein ſowie unter Nr 191
aus gebogenen Gabelzinken ſt Anfzugabecher für Kartofſellegemaſchinen Viltor Müller hre 21 unter
Nr 191,981 auf eine Gewindeſchneſdmoſchine bei welcher der
mittels verdeckt angeordneten Schneckenradantriebes betätigte
Schneidkopf auf dem Maſchinengeſtell gleitet und mit einem in
leicher Frontlage der Schneidbacken angeordneten Abſtech
chieber verſehen iſt Heinrich Gottſchalk Grünfſtr 10

unter Nr 191,945 auf einen Fleiſchwolf mit vertikal ſtehendem
zur Reinigung und Montage aber horizontal einſtellbarem
Transportzylinder und Fülltrichter Karl Lohmann Peſt
ſtraße 18 unter Nr 191,982 auf elnen aus einem Siück Leder
gewalkten Stiefelſchützer in Form eines Stiefelvorderteils

Weitere Lokal Nachrichten befinden ſich in der 1 Beilage

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 10 Februar

J Anfgeboten Maurer Wilhelm Klauß u Emma Dietrich Große
Brunnenſtr 37 u Viktor Scheffelſtr 9 Möbelſabrikbeſiher
Wiehe legeiſt u Klara v Dammann Lauterberg u Ludw
Wuchererſtr 38

Eheſchließung Penſ Lokomotivſührer Karl S uGerſtenhauer Fichteſtr ſüh Karl Seeber u Olga
Geboren Hausdiener Heinrich Schmidt Jda Am Kirch

tor 26 Zuckerſiedereiarbeiter Hermann Opierzynski Herta
Eröllwitzerſtr 9 Fabrikarb Fritz Mlodzek Frieda Tro

thaerſtr 61 Gürtler Franz Henze Franz Cröllwitzerſtr 19
Fabrikarb Karl Teußer Otto Ackerſtr Korreſpondenten
Ednard Heller Eva Gr Goſenſtr 38 Schloſſer Bruno
Lauge Hulda Gr Goſenſtr 22
Beſtorben Kolporteur Johann Wiegand 60 J Reilſtr 26

Privatmann Karl Rudolph 58 J Hermanuſtr 28
Standesamt Halle 8 Steinweg 10 Februar

Aufgeboten Fabrikarbeiter Max Hendel u Hedwig Wieſener
Beingärten 38 u Saalberg 22 Kaufmann Guſtav Richter

u Lina Fiebiger Gr Klausſtr 35 u Gr Goſenſtr 32
Eheſchließung Kaufmann Richard Krauſe u Valeska Müller

Friedenſtr 27 u Königſtr 72
Gebvren Handarb Gottfried Pintaske Robert Schmied

ſtraße 37 Schuhmacher Andreas Stelter Franz Anhalter
ſtraße Lehrer Alfred Wundes Rudolf Streiberſtr 31
Pol Sergt Ernſt Kinzel Bruno Streiberſtr 21 Arbeiter
Guſtav Prietz Roſa Schützenſtr 22

Geſtorben Dachdeckers Hermann Dilsner T Elly 2 Mon
Weingärten 37 Schneiders Karl Sauerbier T Anng 3 Wochen
Kl Klausſtr 14 Tiſchler Otto Richter 29 J Klinik Minna

Wilkerling 16 J Klinik Drehorgelſpieler Karl Fiſcher 68 J
Mühlgaſſe

Austvärtige Aufgebote
Geſchäftsreifender Bernhard Richter u Selma Hedel Dresden

Franz Zilling u Eliſe Thomae Holleben u Francke
platz

Preise von Kali Kuxen
kestgestellt von SamuelZielengiger Berlin und Eesen 10 Febr

Geld Brief Geld BriefBeienrode 40909 Hohenfel e 45751 4625Bernhardshal 5601 600 ſ klohenzollern 42090 4250
Bur bach 4550 4609 Jusetus I 56251Carlsfund 652251 5275 Kaiseroda 4175 4725
Fricdrichshall 910 Neustaesfurt 13,700 14,109Glückauf Sondersh 9300 Ronnenberg Aktien 960Hedwigsburg 6025 6078 SalzdetturthKaliw A 2199
Hereynig 19 1901 Wilhelmehall 93200 9275

Von Kehlenkuxen Alte Haase Graf Schwerin und Hercules offerniert
Von Kaliwerten Justus geſfragt dagegen Beienrode und Wintersbaltl
schwächer Von Erzkuxen Nachfrage für Peterszeche und Wilhelm II

Wasgeratand der Saale bei Trotha
Troiha 19 Febr abends 1,092 11 Febr morgens 3,98
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F I SAufgesprungene Iände veg rigen
ſchreibt Habe Herba Seife Obermeyers in meiner eigenen
Familie in Gebrauch genommen und kann mich über deren
prompte Wirkſamkeit bei aufgeſprungenen und rauhen Händen
nur lobend ausſprechen Z h in allen Apotheken u Drogerien
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S Gegensel tigkeit

Gesammtreserven über 27 Millionen Mark

Allg emeiner Deutscher Versicherungs Verein in Stuttgart
Mit Aktien Garantie

Haftpfücht Vnfall und Lebens WVersicherung
Gesammtversicherungsstand mehr als 490,000 Versicherungen

Zum Abſchluß von Verſicherungen werden allerorts Mitarbeiter aus allen Stünden angenommen und bei berufsmäßiger Thätigkeit dauernd gegen feſte Bezüge angeſtellt

Geg ründet 1875

Monatlicher Zugang über 6000 Mitglieder

SPhotograplhiesBenehert o
13 St Vintbilder Mt 450
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kte und Koſtenanſchläge
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W Ballewski Civilingenienr
Magdeburg Bismarckſtr 26
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1 Dtzd 45 Pfg

4 Dtad 25 Pfg

100 Stäck nur 50

Zueker Kranke
r mont e ieine Abhandlung mit zahlreichenärztlichen Gutachten über die bis

jetzt zuverlässigste Hilfe gegen die
Zueker K r an heit
von Apotheker R Otto Lindner

Dresden A 16

Sommerroggen
Sommerweizen

Thür Zellerlinſen etc etc
empfehlen zur Ausſagt
ebr v RavchhauptFreyburg a Unſtrut Mücheln

Bez Halle Roßleben a Unſtrnut

Pottet

3ez am 13 d beginnenden Ziehung Kl gen tpi S
Loſe abzugeben 96 i mr
Die Königlichen Lotterie Einnehmer

Burchardt Frenkel Herr mann Lehmann

Waschinenfabrik und Eisengiesserei

Magdeburg Reustadt
Preisgekrönte

Dniversal Patent
r Hacelkumasehin em

Cirea 4000 im Betriebe
7 Finstimmig glänzend und lobend lautende Gutachten Für Bsee hacken von Getreide u Rüben I Preis 500 II Prois 200
e von der Deutschen Land wirtschafts e henatt iss I ag z

bewährter Konstruktion Schubrad u LöffeDrillmasebinen svstem mit neuer Saatkastenentleerung

Braucehbare und bewährte
Kartoffelpflanz LochmasehineGrosse silberne Kammermedaille

der landw Kammer der Provinz Sachsen 1898
Ringelwalzen Cambridge u Crosciliwalzen

Hervorra gu r Zeu is s8s6

wo n ä r I

Hellgrau langsam bindend unddurehans volnmbeständig
Wohlfeiles Ersatzmaterial

für Portland Cement
diesem an Qualität ziemlich

gleichkommend
Insbesondere gut zum Fassadenputz

ferner auch zum Ein und Umdecken von
Dächern

Feinste MHahlung absolute Rein
heit und grösste Erhärtungsfähigkeit bei hohem Sandzusatze

Feinste Referenzen Billigste Tagespreisse
Fernruf 13

Ferro unCemnenf

Boe
Cenen fabrik

S Cönneh
Jaalestrecke

Weboer s
Carlsbader

Kaffeegewürz
ist die Krone aller Koafkee

Verbesserungsmittel

Weltberühmt
als der feinste Kaffeezusatz

hen dein

Prima Bayriſche Zugochſen
ſowie hochlragende u ucumilchende Fs i e

ſtehen preiswert bei nus zum Verkauf

Königl Preuvs lolleri c

Aus neuer Ladung
empfehlen wir wirklich süsse saftreiche und aromatische

prachtvolle Apfelsinen
mittelgrose feine grosse prima allerkeinste

1 Dtad 75 Pfg

à Dtad 40 Pkg

100 Stück nur 5,50

1 Dtod 55 Pfg
à Dtad 30 Pfg

100 Stück nur 50

Feinste Messina Gitronen Dutzend 50 u 60 Ptg
Es Kommen nur tadellose ganz frische Früchte zum Verkauf

Ortginnalkisten billigst Prompter Versand

Broskowskö
h Idchlergchnlo II Penenat e nen

vorm Em Grosse Altenburg A m Sinliaſe
Mittlere Preiſe Gelegenheit Haushalt zu erlernen

Waul Krütgem
Gartenbau Ingenieur

Ludwig Wuchererstrasse I2

Villemgärtenwerden nach geschnmackvollen Entwürfen durch mein geschultes
Personal sehnell und solid angelegt

We j m J ee f r e e e
2 88 e

S

waſchen und moderniſieren

Schneider EIanseGr Steinſtr

e Cottsohaleks
ashen u Theater Garderoben

Verleih Institut
Kl Ulrichstr 25 Ien feine reichöaltige Auswahl neuer ſeiner

Herren und Damen Masken Anzüge
r bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen

Oaarrl Be ZörbiZörbig
empfiehlt Göpel und Puhhdreſchmaſchinen leicht in Kugel

lager laufende
Züngerſtreumaſchinen Pfüge Rultivatoren

Eggen Frillmaſchinen
Billige Preiſe Reelle BediennngDaſelbſt kann zu Oſtern noch ein Lehrling unter günſtigen Be

Zucker und Magenkranken
wird von erſten ärztlichen Autoritäten

Linke s Aleuronat Gebäck
empſohlen ſowie Alenronat Nähr Zwiebackfür Kinder und Rekonvalescenten Die Fabrikation
ſteht unter ſtänd Controlle des vereidigten Nahrungs
mittel Chemikers Dr Wilh Lenz
Paul inke M leurount C ehieh Vabrik

Kinder

Halle a Leſſingſtr

S umrationellsto Zusätze zur Kuhmlich

S Näaährzueckoer
reine Dextrinmaltose mit ver

salzen ohne Abführwirkung

Verbesserße Liebigsuppe in Pulverform
m

Ia Apothekon Drogorlen Kolonialwaarenhandlungen
Die Büchse Kilo Inhalt 1 Mark 50 oder ab Fabrik

6 Büchsen franco gegen Postnachnahme 9 Mark

Nährmittelfahrlk München G m v H in Pasing
Gebr Vrädgetanaga aana Marienſtraße 24

ermeſſungs Burean
MerſeburgHalleſche Straße Nr 35

Da ich als Landmeſſer ſtagtlich ge
prüft und vereidigt bin allgemeiner
Staatsdienereid ſo bin ich bere
tigt Fort rn meſſungsarbeiten behufs BerichtigungKataſters ſowie Prevzrequii rungen e
bei Streitigkeiten auszuführen event
kann ich als gerichtlicher Sachver
ſtändiger vernommen werden

Aufträge werden ſofort erledigt
Der vereidigte Landmeſſer

FVrensgz el

Einschreib Albums
Poesie Albums
Stammbuchsblumen
Geschiehten
Andenkenbogen

ſtets in reicher Auswahl am Lager

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Glacé
handschuhe

Oravatten Träger
billigſt empfiehlt

bhrfstn Voigt
Halle a/S 5

Schmeerſtr 21

PreisbucheinEin r 5
gon friſch eingetroffen

Nur extra prima Ware
Für Wiederverkänfer äußerſt

illige Preiſe
Außerdem empfehle mein Lager
Tafel große Kuchenäpfel und

Kochbirnen
Hermann Schmuhl

Ranniſcheſtr 3 Eingang Hof

Portweine
Als bouquetreiche milde Früh

ſtücks u Stärkungs Weine empf
Durado Port excl Fl 1,75
Weissen Port I,75Osta ort x 2,25U S Wort 25Golden crown Port 2,40Schulze Birner
Natbhausſtr 5 Fernſpr 1135

Ferdinand Hille
Geiſtſtraße 68 Fernſpr 460

un tu

nn n

Kparvame laut alen

verwenden für Wäsche und Haus
bedarf mit Vorliebe
Ifenbein Seiko mit Plefant

Veilchen VSeikenpulver

Bleib mir treu
Günther Haussner

Vhemnitz Knappel
In fast allen Materialwaaren Drogenund Seifen Geschäüften zu haben

Hartholzränucher e

Sür den Anzeigenteil verantwortlich Fritz König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Nanchfſpieſße und Wurſtſpeil 9
billigſt Gr Steinſtraße

Mit 2 Beiblättern

in

la


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1903


